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Fahrzeug- und Gerätehalle 
feierlich eröffnet
An die 100 Personen folgten der Ein-
ladung zur offiziellen Eröffnungsfeier 
der neuen Fahrzeug- und Gerätehalle 
der Gemeinde Lichtenberg am 1. Juli, 
bei der der Bevölkerung Einblick in das 
kürzlich errichtete Gewerk gewährt wur-
de. Für ausgiebige Stimmung sorgten  
Walter Martetschläger mit seinem 
herzhaft lustigen Gedichtekabarett 
„Vorwiegend heiter“ sowie das Zieh-
harmonika-Duo Andreas Willnauer und 
Christoph Freiseder. Kulinarisch wur-

den die Gäste mit Kistenfleisch, zu-
bereitet von Rainer Durstberger, ver-
wöhnt. Mit einem Kostenvolumen von 
rund 1.000.000 € entstand die in der 
Schmiedgrabenkurve gelegene, zwei-
geschoßige Bauhofhalle nach den mo-
dernsten Standards und bietet fortan 
zeitgemäße Arbeitsplätze sowie aus-
reichend Platz für die gesamte Bauhof-
gerätschaft samt Gemeindefuhrpark. 
Abgewickelt wurde das Bauprojekt 
durch das Architekturbüro two in a box.
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Bürgermeistereditorial

Parteienverkehr:
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

Amtszeiten:
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Montag: 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten
Gemeindeamt

Meine Sprechtage im Gemeindeamt:
Dienstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 bis 10:00 Uhr 

Sie erreichen mich telefonisch unter:
Mobil: 0676/84 72 39 211
Tel.: 07239/6708-211

E-Mail:
daniela.durstberger@lichtenberg.ooe.gv.at

Sprechtage

Sommerzeit ist 
Ferienzeit!

Gerne möchte ich Sie folgend 
über aktuelle Gemeindethemen 

und -projekte informieren:

Ferienbetreuung 2022

Neben der alljährlichen alterser-
weiterten Sommerferienbetreuung 
im August (auch heuer wieder ei-
ne Gruppe im Kindergarten Lichten-
berg) organisiert von der Region UWE 
gemeinsam mit dem Hilfswerk Ot-
tensheim wurde ebenso ein umfang-
reiches Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche mit 29 Veranstal-
tungen auf die Beine gestellt. Danke 
allen Veranstaltern, Organisationen 
und Einzelpersonen für das großar-
tige Angebot für unsere Kinder und 
Jugendlichen.

Lösung für ausreichend Kin-
dergarten- und Krabbelstuben-
plätze ab Herbst 2022

Die Geburtenrate der letzten zwei 
Jahre (2020: 25 Geburten, 2021:  
34 Geburten) zeigt auf, dass in näch-
ster Zukunft großer Bedarf an Krab-
belstubenplätzen herrscht. Um die-
sem Erfordernis im kommenden 
Herbst gerecht werden zu können, 
wird ergänzend zu den bestehenden 
zwei Krabbelstubengruppen eine al-
terserweiterte Gruppe im Kindergar-
ten geführt.

Ich bedanke mich beim gesamt-
en Kindergarten- und Krabbelstu-
benpersonal für die vorbildliche Ar-
beit zum Wohle unserer Kinder und 
wünsche allen Familien einen guten 

Start in unseren Betreuungseinrich-
tungen.

Bikeparkerweiterung – 
Leaderprojekt der Region UWE

Die Ergänzung des bestehenden 
Bikeparks mit weiteren Strecken- 
führungen wird noch im heurigen 
Sommer realisiert. Ich wünsche den 
Benutzern weiterhin viel Freude mit 
diesem äußerst attraktiven Freizeit-
angebot, das weit über die Gemein-
degrenzen hinaus großen Zuspruch 
erfährt.

Weiterer Ausbau der gemeinde-
eigenen Photovoltaikanlagen

Die Gemeinde Lichtenberg setzt ver-
stärkt auf Maßnahmen zum Klima-
schutz. Die Nutzung von Sonnen-
strom spielt dabei eine essenzielle 
Rolle. Neben der beiden Photovoltaik- 
anlagen am Dach des Gemeindezen-
trums sowie des Kindergartens wird 
nun zusätzlich eine PV-Anlage am 
Gebäude der Feuerwehr errichtet.

Straßenbeleuchtung erweitert

Auf Wunsch und anschlie-
ßender Befragung der Anrai-
ner im Straßenbereich „Zur Küh-
len Luft“ werden im kommenden 
Herbst drei LED Lichtpunkte rea-
lisiert. Die Verlegung der Leerver- 
rohrung für die Straßenbeleuchtung 
in diesem Abschnitt erfolgte bereits 
im Zuge des Wasserleitungsbaus.

Ferialpraktikum in der Gemein-
deverwaltung

Im diesjährigen Sommer bietet die 
Gemeinde Lichtenberg erstmals Ju-
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Achtung: Geänderte 

Öffnungszeiten seit Juni

Informationen aus dem Bürgermeisterbüro

Grafik: AdobeStock/strichfiguren.de
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Bürgermeistereditorial

Daniela Durstberger

Ihre Bürgermeisterin

gendlichen die Möglichkeit, in der 
Gemeindeverwaltung ein Ferialprak-
tikum zu absolvieren. Ziel ist es, den 
Praktikanten Einblick in das um-
fangreiche Aufgabengebiet einer Ge-
meinde zu gewähren. Gleichzeitig 
können sie das Team mit ihren be-
reits erworbenen Fähigkeiten unter-
stützen und sich so das erste Geld 
verdienen. Ein Praktikum in der Ge-
meindeverwaltung soll Jugendlichen 
mitunter Bewusstsein und Sensibili-
tät für die eigene Gemeinde, den Le-
bensraum und die Region vermit-
teln.

Abschließend wünsche ich Ihnen 
einen erholsamen Sommer, schö-
ne Ferien, eine gute Erntezeit, tolle 
Ausflüge, gemütliche Treffen mit Ih-
ren Liebsten und berauschende Fes-
te/Feiern - all das, was wir in den 
letzten Monaten so sehr vermisst ha-
ben!

Kooperation bei Straßenerhaltung

Foto: Gemeinde Kirchschlag

In einem Gemeinschaftsprojekt zwi-
schen den Gemeinden Kirchschlag, Ei-
denberg und Lichtenberg konnte mit Un-
terstützung des Landes Oberösterreich 
ein sogenannter Auslegemäher für die 
Pflege der Randflächen an Gemeinde-
straßen und Wegen angeschafft werden.
Mit diesem Gerät können Straßenban-
kette und überhängende Äste und Sträu-
cher entlang von Gemeindestraßen und 
Wegen gemäht bzw. geschnitten werden. 

Durch diese Investition können wir drei 
Kooperationsgemeinden nicht nur Kos-
ten sparen, sondern zudem Ressourcen 
wesentlich effizienter und flexibler ein-
setzen und darüber hinaus die Sicher-
heit entlang unseres Straßennetzes ver-
bessern.

Maschinenübergabe durch die Firma Mauch an die Bauhofmitarbeiter aus Kirchschlag,  
Eidenberg und Lichtenberg.

Bereits im Juli letzten Jahres fiel seitens 
des Gemeinderates der Beschluss, ei-
nen neuen Kommunaltraktor der Marke  
„Steyr 6165 Impuls CVT“ mit Schnee-
pflug (Kahlbacher Praxos Pro 270) an-
zuschaffen. Es handelt sich dabei um 
eine Investition in den Gemeindefuhr-
park im Ausmaß von über 160.000 €.

Mitte Mai war es schließlich soweit:  
Die Bauhof-Mitarbeiter durften ge-

Foto: Franz Silber

Neuer Kommunaltraktor 
im Einsatz

meinsam mit Bürgermeisterin Daniela 
Durstberger und Amtsleiter Franz Silber 
das nagelneue Fahrzeug bei der Firma 
Kneidinger in Zwettl abholen. 

„Ich wünsche meinen Bauhofmitar-
beitern viel Freude und unfallfreie 

Fahrten bei ihren Einsätzen!“,

so die Ortschefin Durstberger.

Böschungsmäher angeschafft für gemeindeübergreifende Nutzung
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Gemeinderatssitzung vom 28. Juni
Änderung der Tarifordnung für 
die Kinderbildungs- und -be-
treuungseinrichtungen

Die Tarife der gegenständlichen Ver-
ordnung für Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtungen der Ge-
meinde Lichtenberg erfahren mit 
Beginn des kommenden Kindergar-
tenjahres eine geringfügige Erhö-
hung (Indexanpassung). Die jeweils  
aktuelle Tarifordung ist stets unter 
www.lichtenberg.ooe.gv.at abrufbar.

Finanzielle Unterstützung der
Lichtenberger Bühne für 
Musicalproduktion

Die Lichtenberger Bühne führte er-
folgreich die Musicalproduktion 
„Blutsbrüder“, erstmals im Kultur-
stadl Eidenberg, auf. Der Gemeinde-
rat beschloss eine Subvention in Hö-
he von 3.000 € für die Gesamtkosten 
des Projekts. 

Abwasserbeseitigungsanlage
Lichtenberg: Mischwasser-Rück- 
haltebecken Derflerstraße – 
Abschluss Förderungsvertrag

Der Abschluss des Förderungsver-
trages mit der Kommunalkredit Pu-
blic Consulting GmbH wurde geneh-
migt. Die Förderung wird in Form 
von Bauphasen- und Finanzierungs-
zuschüssen bei einer Laufzeit von  
25 Jahren ausbezahlt. 

Vereinbarung zu bestehendem 
Darlehensvertrag abgeschlos-
sen

Die Gemeinde Lichtenberg hat bei 
der Raiffeisenbank Gramastetten im 
Jahr 2012 ein Darlehen mit einem 
Betrag von 1.100.000 € mit variab-
ler Verzinsung auf Basis des 3-Mo-
nats-Euriborwertes und einem Auf-
schlag von 1,19 % aufgenommen. 
Seit 2015 liegt nun dieser Referenz-
zinssatz unter Null, womit bei Ver-

tragsabschluss keine der beiden 
Vertragsparteien gerechnet hat. Ver-
rechnet wurden in diesem Zeitraum 
jeweils Zinsen in Höhe des Aufschla-
ges, also mit einem Referenzzinssatz 
von Null.

Für Darlehen von Gemeinden und 
Unternehmen liegt in dieser Ange-
legenheit, anders als bei Darlehen 
von Verbrauchern, noch keine ein-
deutige höchstgerichtliche Entschei-
dung vor und es ist ungewiss, wann 
eine solche erfolgen wird.

Bei einem Darlehen ergibt sich ein 
Rückstellungsbetrag in Höhe von 
23.435,60 € von vermeintlich zu viel 
bezahlten Zinsen. Der Gemeinderat 
beschloss die Vereinbarung, wonach 
durch die Reduktion des Zinsauf-
schlages ein Betrag von 12.043,14 €, 
das sind 51,4 %, nicht zur Vorschrei-
bung gelangt.

Raumplanungsbeschlüsse

Tischlerweg/Elmerweg - Änderung 
des Flächenwidmungsplans
Genehmigt wurden geringfügige An-
passungen an die Neuplanungsge-
biets-Verordnung.

Altlichtenbergstraße (Teilbereich 
Grundstück 1358/11) - Änderung 
des Flächenwidmungsplans
Der Gemeinderat fasste den Be-
schluss über die Einleitung des Ver-
fahrens zur Vergrößerung der beste-
henden Wohngebietswidmung um 
etwa 83 m².

Birkengasse - Änderung des Be-
bauungsplans Nr. 5
Die angestrebte Änderung soll eine 
Gleichziehung mit den bestehenden 
Regelungen im Teuschingerweg er-
zielen. Auf Grundlage einer positiven 
Stellungnahme des Ortsplaners wird 
das Änderungsverfahren eingeleitet.

Trefflingersiedlung - Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 3
Die beiden Parzellen 1266/10 und 

1266/17 sollen zusammengelegt 
werden, um dort ein Einfamilien-
haus zu errichten. Auch in diesem 
Fall befürwortete der Gemeinderat 
die Einleitung des Änderungsverfah-
rens.

Sitzungsplan 2. Halbjahr

Die Termine für die nächsten Ge-
meinderatssitzungen wurden wie 
folgt festgelegt:
4. Oktober 2022, 19:30 Uhr
13. Dezember 2022, 18:30 Uhr

Video-Liveübertragung von 
Gemeinderatssitzungen via 
Gemeindewebsite

Dieser, über Antrag der SPÖ Lichten-
berg aufgenommene, Tagesord-
nungspunkt fand nach einer inten-
siv geführten Debatte und geheimer 
Abstimmung keine Mehrheit.

Personelle Änderungen bei
Grüne Fraktion

Gemeindevorstand:
Helmut Stadlbauer wurde in den Ge-
meindevorstand gewählt und ange-
lobt (bisher: Sabine Funk). 
Personalbeirat:
Ebenso wird Stadlbauer künf-
tig als Mitglied im Personalbei-
rat vertreten sein, als Ersatzmit-
glied fungiert Berta Reiter-Kolb 
(bisher: Mitglied Johanna Höfler, 
Ersatz Helmut Stadlbauer).

Auf der neuen digitalen 
Plattform www.glei.do des Wirt-
schaftsbundes Oberösterreich erhal-
ten Sie  auf Knopfdruck einen umfas-
senden Überblick über das vielfältige 
Angebot heimischer Betriebe.

www.glei.do
in Lichtenberg
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EINMALIGE AKTION: Jetzt kostengünstig ans Glasfasernetz anschließen!

Glasfasernetz-Ausbau in Lichtenberg
Der Telekommunikationsbetreiber 
A1 und die Gemeinde Lichtenberg 
setzen auf die Technologie des Glas-
faser-Internets. Mit dem Ausbau des 
zukunftsweisenden Glasfasernetzes 
bis zu Ihrer Haustür haben Sie die 
einmalige Chance, Ihr Zuhause für 
künftige Netzanforderungen zu rüs-
ten. Denn Glasfaser bietet unlimi-

tierte Kapazitäten, um große Daten-
mengen zu transportieren. Im Zuge 
dieses großflächigen Ausbauprojekts 
in Lichtenberg (siehe markiertes Ge-
biet in der Grafik nebenan) können 
Sie sich jetzt den Anschluss an das 
Glasfasernetz um 300 € sichern. 
Diese einmalige Aktion gilt jedoch 
nur bis 2. September 2022.

In nur 3 Schritten zum A1 Glasfaser-Hausanschluss

1. Planung
Derzeit sind A1 Berater im ausbaufähigen Bereich von Lichtenberg un-
terwegs und informieren die Objektbesitzer persönlich über den Glas-
fasernetzausbau. In einem persönlichen Gespräch werden gemein-
sam alle technischen Gegebenheiten vor Ort sowie die finanziellen 
Rahmenbedingungen für die Herstellung Ihres A1 Glasfaser-Hausan-
schlusses geklärt und schriftlich festgelegt.

2. Bauphase
Sie treffen in Abstimmung mit Ihrem A1 Berater alle Vorbereitungen für 
einen Glasfaser-Hausanschluss. A1 errichtet das Netz.

3. Aktivierung
Nach Fertigstellung des A1 Glasfaser-Hausanschlusses kontaktiert Sie 
Ihr persönlicher A1 Berater und berät Sie zu Highspeed-Internet von 
A1. (Wichtiger Hinweis: Sie sind selbstverständlich keinesfalls ver-
pflichtet, eine sofortige Aktivierung vorzunehmen/eine Vertragsbin-
dung einzugehen).

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Anmelden ist ganz leicht:

• Homepage www.zivilschutz-ooe.at aufrufen
• Button "Zivilschutz-SMS“ anklicken
• Alle Felder ausfüllen und absenden
• Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-Adresse ist am Ge-

meindeamt möglich!

Ihre persönlichen Vorteile:

• Wichtige Benachrichtigung bei 
Katastrophen und Notsituationen

• Kostenlos und vertrauenswürdig
• Hilfreiche Informationen von IHRER 

Gemeinde
• Wertvolle Verhaltensanweisungen 

und Tipps werden rasch übermit-
telt

• Das SMS ist jederzeit lesbar
• Die Nachrichten lassen sich un-

kompliziert an Angehörige und 
Freunde weiterleiten

• SMS können vom Bürgermeister 
gezielt an festgelegte Personen-
gruppen oder Gemeindegebiete 
versendet werden

   Mit dem Zivilschutz-SMS ist die Behörde in der Lage, kursierende 
Falschmeldungen schnell zu korrigieren!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

ZIVILSCHUTZ-SMS NUTZEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Notsituationen oder besonderen Ereignissen von Ihrer 
Gemeinde! Wichtig im Krisenfall ist eine schnelle Informationskette - Verhaltensanweisungen der Behörden 
können mit dem Zivilschutz-SMS rasch versendet werden.

Nutzen Sie das 
Zivilschutz-SMS

Mit dem Zivilschutz-SMS erhal-
ten Sie bei Katastrophen, Notsi- 
tuationen oder besonderen Ereig-
nissen schnelle und kostenlose Informatio-
nen von Ihrer Gemeinde direkt auf Ihr Handy. 

Die Anmeldung kann telefonisch beim Bür-
gerservice der Gemeinde unter 07239/6708 
erforlgen oder unter www.zivilschutz-ooe.at.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Anmelden ist ganz leicht:

• Homepage www.zivilschutz-ooe.at aufrufen
• Button "Zivilschutz-SMS“ anklicken
• Alle Felder ausfüllen und absenden
• Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-Adresse ist am Ge-

meindeamt möglich!

Ihre persönlichen Vorteile:

• Wichtige Benachrichtigung bei 
Katastrophen und Notsituationen

• Kostenlos und vertrauenswürdig
• Hilfreiche Informationen von IHRER 

Gemeinde
• Wertvolle Verhaltensanweisungen 

und Tipps werden rasch übermit-
telt

• Das SMS ist jederzeit lesbar
• Die Nachrichten lassen sich un-

kompliziert an Angehörige und 
Freunde weiterleiten

• SMS können vom Bürgermeister 
gezielt an festgelegte Personen-
gruppen oder Gemeindegebiete 
versendet werden

   Mit dem Zivilschutz-SMS ist die Behörde in der Lage, kursierende 
Falschmeldungen schnell zu korrigieren!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

ZIVILSCHUTZ-SMS NUTZEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Notsituationen oder besonderen Ereignissen von Ihrer 
Gemeinde! Wichtig im Krisenfall ist eine schnelle Informationskette - Verhaltensanweisungen der Behörden 
können mit dem Zivilschutz-SMS rasch versendet werden.

Foto: AdobeStock/alphaspirit
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Fahrgemeinschaften bilden mit DOMINO OÖ

Gemeinsam schneller zur Arbeit 
kommen und das auch noch 

im Sinne der Umwelt: Das ist mit 
der DOMINO OÖ App, die im Zuge 
des gleichnamigen Forschungspro-
jekts entwickelt wurde, so einfach 
wie noch nie! Die Mobility-as-a-Ser-
vice-App ermöglicht intermodales 
Reisen ohne Privatauto in Oberö-
sterreich. 

Mitte Juni dieses Jahres kam die er-
freuliche Erfolgsmeldung, dass die 
mit Herbst 2021 in Pilotbetrieb ge-
gangene App bereits die 1.000er 
-Hürde bei den Registrierungen 
überschritten hat.

Was genau ist DOMINO?

Kernfunktion von DOMINO OÖ ist eine 
kollektive Mitfahrplattform für gemein-
same Fahrten zum Arbeitsplatz und wie-
der retour in die Heimatgemeinde. Alle, 
die ihr Auto für den Arbeitsweg benöti-
gen, können Fahrten in DOMINO OÖ an-
bieten. Mittels App wird das ideale Mat-
ching zwischen Fahrtenanbieter und 
Mitfahrer unterstützt. Jedes individuelle 
Routenergebnis kann intermodal ver-
netzt werden. Wie aneinander gelegte 
Dominosteine können Wege mit den Öf-
fis, dem Fahrrad, zu Fuß und dem Au-
to zu effizienten, nahtlosen Mobilitäts-
ketten kombiniert werden. So wird das 
smarte Pendeln zum Kinderspiel.

Die wichtigsten Funktionen von 
DOMINO OÖ auf einen Blick:

Fahrten anbieten & mitfahren: In der 
App können Fahrten mit Datum, Uhrzeit 
und Anzahl der freien Sitzplätze ange-
legt werden. Sobald die Fahrt veröffent-
licht ist, erscheint diese in den Routen-
ergebnissen von Personen, die nach 
Routen mit ähnlichem Start- und End-
punkt suchen.

Intermodaler Routenplaner: User kön-
nen Routen anhand verschiedener Ver-

Erfolgsmeldung: Bereits 1000 User nutzen die Mobilitäts-App „Domino OÖ“

kehrsmittel wie öffentlichem Verkehr, 
Sharing-Services sowie „Park-and-
Ride“- und „Bike-and-Ride“-Angeboten 
vergleichen und miteinander verknüp-
fen.

Angebote in der Nähe: In der App wer-
den die nächstgelegenen Stationen, 
Haltestellen und Parkmöglichkeiten 
mit Details zur Parkplatzauslastung an-
gezeigt. Alle Punkte sind als Start- und 
Endpunkt von Routen wählbar.

Abfahrtsmonitor: Die App zeigt Ab-
fahrten und Verspätungen des gewähl-
ten Verkehrsmittels bei einer gewählten 
Station.

Details zum DOMINO-
Pilotprojekt:

Der Pilotbetrieb wird von ausgewähl-
ten „Pendlergemeinden“ im Norden von 
Linz als auch von Betrieben unterstützt, 
die im stark frequentierten Industriege-
biet in Linz angesiedelt sind. Personen 
aus den Pilotgemeinden und -betrie-
ben haben somit die beste Vorausset-
zung, um gemeinsame Fahrten mit DO-
MINO OÖ zu organisieren und bei der 

Mitfahr-Challenge zu gewinnen. Dazu 
zählen die Gemeinden Gramastetten, 
Hellmonsödt, Kirchschlag, Lichtenberg, 
Herzogsdorf, Eidenberg, Oberneukir-
chen und Zwettl an der Rodl sowie die 
Unternehmen Borealis, Business Upper 
Austria, voestalpine, Donaulager Logi-
stics, Emporia, Eurotrans, Hainzl, Scha-
chermayer sowie Techcenter Linz.

Teilnahme am Gewinnspiel

Als Anreiz können alle Autofahrer, die 
über die App Fahrten anbieten und 
auch deren Mitfahrer tolle Preise ge-
winnen! Mit jeder gemeinsamen Fahrt, 
die über DOMINO OÖ zustande kommt, 
steigt die Gewinnchance. Zu gewinnen 
gibt es z.B. KlimaTickets OÖ, ein E-Bike,  
ÖAMTC-Dynamik-Fahrsicherheitstrai-
nings, Wertgutscheine, ÖBB Vorteilskar-
ten, Segways und weitere Kleinpreise. 

Zusätzlich gibt es monatliche Prei-
se zu gewinnen. Alle Infos zum Ge-
winnspiel sind unter https://www.do-
mino-ooe.at/gewinnspiel abrufbar. 
Die Teilnahme am Gewinnspiel ist von  
14. März bis 30. September 2022 mög-
lich.

Für mehr Lebensqualität 
in unserer Gemeinde.

#wirfahrengemeinsam

www.domino-ooe.at

Wir fahren gemeinsam.
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Lichtenbergerin Mag. Judith Lindtner- 
Fontano erhielt Anfang Mai dieses Jah-
res die silberne Kulturmedaille des Lan-
des OÖ von Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer verliehen.

Im Leben von Lindtner-Fontano ist eh-
renamtliches Engagement ein fester Be-
standteil. Sie engagiert sich seit über 
30 Jahren in herausragender Weise im 
Kulturbereich sowie für soziale Projekte 
weltweit. Besonders hervorzuheben ist 
ihre Liebe zur Musik, welche sie zu ih-
ren weiteren Ausbildungen geführt hat. 
Lindtner-Fontano gestaltet als Orgel-
spielerin mit viel Herzblut gemeinsam 

mit anderen Musikern Kirchenmessen in 
den verschiedensten Kirchen Österrei-
chs. Neben ihren Einsätzen im Seelsor-
gezentrum Lichtenberg ist sie beispiels-
weise auch in der Dreifaltigkeitskirche 
in Stadl-Paura oder in der Don Bos-
co-Kirche in Wien gern gesehener Gast 
bzw. eine anerkannte Musikerin. Auch 
als Organisatorin von Lesungen oder 
Konzerten konnte Mag. Judith Lindtner-
Fontano ihre Leidenschaft für die Kul-
tur ausleben. Zusätzlich zeigt sie auch 
großes Engagement im Vorstand von 
diversen kulturellen Einrichtungen wie 
den OÖ. Stiftskonzerten oder Musica 
Sacra.

Kulturauszeichnung des Landes

Foto: Land OÖ

Ende Juni wurden im ASZ viele gut erhal-
tene Waren für das Projekt ReVital abge-
geben. Diese werden im ReVital-Shop 
der Volkshilfe Linz/Urfahr (Freistädter 
Straße 58) oder der Diakonie in Gallneu-
kirchen (Pfarrfeld 1) wieder verkauft. 
Das BAV-Team freut sich sehr, dass der 
Aktionstag so regen Zulauf gefunden 
hat. Als Dankeschön durften sich die 
Sammler ein Blumen- oder Kräutertöpf-
chen mit nach Hause nehmen.

Das Projekt ReVital ist kommunal, sozi-
al und ökologisch. In den ReVital-Shops 
dürfen alle einkaufen, denen ein ökolo-
gischer Lebensstil wichtig ist. Gesam-
melt wird in den Shops direkt oder in 
den Altstoffsammelzentren im Bezirk.

Nähere Informationen unter:
www.revitalistgenial.at

Foto: BAV UU

„ReVital“ Sammeltag

Der 1. Lichtenberger Volleyballclub 
(1.LVC) hat beim Sandschaufeln im 
Zuge der Anlagenpflege viele gefähr-
liche Fremdkörper (siehe Foto) ent-
deckt, die für die Beachvolleyball-
Spieler eine hohe Verletzungsgefahr 
darstellen!

Alle Nutzer - insbesondere die Eltern 
von Kleinkindern - werden ersucht, 
den Sandplatz beim Verlassen der An-
lage wieder von Unrat zu befreien.

Bitte keine Fremdkörper am 
Beachvolleyballplatz!

Anfang Juni erfolgte die offizielle Übernahme der neuen Löschwasserzisterne im 
Bereich Derflerstraße/Kastnerstraße mit einem Fassungsvermögen von 100 m³ 
von der  Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg.

Mehr Sicherheit durch zusätzliche 
Löschwasserzisterne

Foto: Franz Silber
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Amtliches . Infos

Verdiente Persönlichkeiten der Gemeinde Lichtenberg
Die Gemeinde Lichtenberg ehrt alle 
zwei Jahre jene Persönlichkeiten, die 
im sportlichen Bereich besondere Leis-
tungen erzielt oder sich ehrenamtlich 
zum Nutzen der Gemeinde engagiert ha-
ben. Ebenso gebührt auch allen ausge-
schiedenen Gemeinderäten Dank und 
Anerkennung für ihr politisches Bemü-
hen zum Wohle der Gemeinde. Da auf-
grund von COVID im Jahr 2021 keine Fei-
erlichkeiten stattfinden konnten, wurde 
die Ehrungsfeier im April dieses Jahres 
nachgeholt, bei der nachstehende Per-
sonen eine Ehrung erhielten:

Ehrenzeichen in Gold

Für eine Funktionszeit von mehr als 
fünf Wahlperioden gebührt ausgeschie-
denen politische Mandataren das Eh-
renzeichen in Gold, welches Mag. Dr. 
Johann Punz sowie Kurt Wiesinger ver-
liehen wurden.

Ehrenzeichen in Silber

Johannes Kogler und Marianne Quass 
erhielten das silberne Ehrenzeichen für 

ihre langjährige politische Funktionstä-
tigkeit.

Ehrenzeichen in Bronze

Für eine Funktionszeit von bis zu zwei 
Wahlperioden erhalten ausgeschiedene 
politische Mandatare das Ehrenzeichen 
in Bronze. Diese Auszeichnung wurde 
Heidemarie Füreder, Rosa Kleesadl und 
Dorothea Welzenbach zuteil. 

Sonstige Ehrungen

Elena Prandstetter. Sie wurde 2019 
in Portugal beim Dance World Cup mit 
der Tanzschule Cooper Academy of 
Dance Weltmeisterin der Kategorie „Mi-
nis Song and Dance“ und Vizeweltmei-
serin der Kategorie „Children Song and 
Dance“.

Little Giants des Baseball-Vereins High-
landers für den dritten Platz bei der 
Baseball Schüler ÖM in der Altersklas-
se U13.

Gerhard Braterschofsky für zahlreiche 
Jahre im SVL-Vorstand. Er war Pionier 
in Sachen IT und Webauftritt sowie Ga-
rant für die fotografische Dokumen- 
tation vieler Veranstaltungen des Sport-
vereins .

Markus Manz für seinen besonderen 
Einsatz, um das innovative Projekt „Pa-
del-Platz“ und „Allwetter-Platz“ im Ten-
nissport in Lichtenberg verwirklichen zu 
können.

Johann Durstberger für seine 13jährige 
Funktion als Obmann und „Gute Seele“ 
der Sektion Fußball des SVL.

Marianne Eidenberger für ihr langjäh-
riges Engagement im oberösterreichi-
schen Sportwesen, wofür sie bereits mit 
dem Landessportehrenzeichen in Silber 
ausgezeichnet wurde.

Erwin Durstberger und Christian Leeb 
für ihr ehrenamtliches „Spuren“ der 
Lichtenberger Langlaufloipe bereits seit 
dem Jahr 2004.

Bürgermeisterin Daniela Durstberger und Vizebürgermeisterin  
Melanie Wöss danken dem Team um Dr. Michael Kirschbichler  
(4. von rechts) für außerordentliche Leistungen in der Pandemie.

Das Ehrenzeichen in Gold erhielten Kurt Wiesinger (im Bild links) 
und Mag. Dr. Johann Punz (im Bild rechts)

Tanz-Showeinlage von Vizeweltmeisterin Elena Prandstetter 
mit ihren Tanzkompagnons
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Ehrungsfeier am 29. April 2022
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Amtliches . Infos

Verdiente Persönlichkeiten der Gemeinde Lichtenberg

Das Ehrenzeichen in Gold erhielten Kurt Wiesinger (im Bild links) 
und Mag. Dr. Johann Punz (im Bild rechts)

Julia Fiechtl für außergewöhnliche 
sportliche Leistungen. Sie meisterte in 
30 Tagen die Strecke vom Neusiedler-
see bis zum Großglockner zu Fuß!

Josef Wakolbinger für seine langjährige 
Sektionsobmanntätigkeit beim SVL, 
den Erhalt des Landessportehrenzei-
chens in Gold und zur Ernennung zum 
Konsulenten der OÖ Landesregierung 
für das Sportwesen in Oberösterreich.

Das Team um Dr. Michael und Ulrike 
Kirschbichler für beste hausärztliche 
Versorgung seit 1986 und besondere 
Dienste während der Zeit der Pandemie.

Das Nah & Frisch Team für die Auszeich-
nung vom Genussland Oberösterreich 
mit Silber im Jahr 2020 und mit Gold 
im Jahr 2021 sowie für besondere Nah-
versorgung (z.B. Sonderzustellungen)  
während der Pandemie.

Josef Leiner („die gute Seele der Birken-
gasse“) für sein ehrenamtliches Enga-
gement hinsichtlich der Pflege von All-
gemeinflächen und seinen Einsatz für 
die ältere Generation.

Alois Reischauer („die gute See-
le der Kastnerstraße“) für sein ehren-
amtliches Mitwirken bei diversen Tä-
tigkeiten für die Allgemeinheit (z.B. 
Marterlsanierung/-pflege, Paketetrans-
port nach Rumänien etc.)

Mag. Franz Heinz für den Erhalt des gol-
denen Verdienstzeichens für soziales 
Engagenment.

Die Autorin Mag. Sonja Pichler für die 
Herausgabe ihres ersten (Fach)buches 
„Erfolgreiche Führung durch ziel- und 
lösungsorientierte Gespräche: Die  
Führungskraft als Begleiter zur Eigenver-
antwortung“.

Eine Ehrung wurde auch der Autorin 
Mag. Petra Zauner, alias Ella Stein, für 
die Erscheinung ihres Debüt-Romans 
„Mimis Welt - Die Sache mit dir“ ausge-
sprochen.

Destillerie Holzbauerngut - Wolfgang 
und Georg Schneider. Die beiden Edel-
brand-Sommeliers staubten bei der  
Destillata 2021 gleich sieben Medail-
len ab.

Jonas Paul Lindenberger-Weißenberger 
für die erfolgreiche Ablegung der Mei-
ster- und Befähigungsprüfung als Tisch-
ler.

Alexander Gruber für einen heraus-
ragenden ersten Platz beim heurigen 
Bundesnachwuchs-Fotowettbewerb, 
der unter dem Thema „Durchblicke - Ein-
blicke - Perspektiven - Architekturfoto-
grafie in Schwarz/Weiß“ stand.

Lukas Sihorsch für seinen Lehrab-
schluss mit Auszeichnung im Jahr 2020 
in der Sparte Handel.

Weiters gab es eine Ehrung für die Land-
jugend-Funktionäre Martin Hartl, Simon 
Rechberger und Mathias Durstberger.

Für außergewöhnliche Verdienste und 
hervorragende Leistungen rund um die 
Jugend Oberösterreichs erhielten Mag. 
Elisabeth Greil und Vizebürgermeis-
terin Melanie Wöss das Ehrenzeichen 
für Verdienste um die Oö. Jugend. Da-
für wurde ihnen auch im Rahmen der 
Ehrungsfeier Anerkennung ausgespro-
chen.
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Amtliches . Infos

Friedhöfe sind letzte Ruhestätten, 
Orte der Besinnung und Träger 

von lokaler Geschichte und Traditi-
on. Gräber und schöne Grünflächen 
laden dabei Menschen ein, Momente 
der Stille und des Andenkens in ein-
zigartiger Atmosphäre zu erfahren. 
Friedhöfe stiften Gemeinschaft.

Schon öfter wurde in den letzten 30 
Jahren die Errichtung eines Fried-
hofs in Lichtenberg angedacht. In-
zwischen ist der Ort stark gewach-
sen und Lichtenberg ist die einzige 
der 27 Gemeinden im Bezirk Urfahr-
Umgebung, die keinen Friedhof hat 
(Ausnahme Engerwitzdorf: hier lie-
gen zwei Friedhöfe im ca. 2,5 km 
entfernten Gallneukirchen). Viele 
Elemente der notwendigen Infra-
struktur für einen Friedhof sind in 
Lichtenberg bereits vorhanden. Ein 
Aufbahrungsraum wurde 2010 im 
Rahmen des Kirchenbaus auf Anra-
ten des damaligen Bürgermeisters 
Josef Mahringer geschaffen. Dieser 
Raum ist im Untergeschoß der Kir-
che untergebracht. Im Umfeld des 
Gemeindezentrums und der Kirche 
sind auch die notwendigen Parkplät-
ze bereits vorhanden. 

Was also fehlt, ist noch ein Fried-
hof für die inzwischen 2800 Ein-
wohner starke Gemeinde. Deshalb 
haben sich einige Lichtenberger zu-
sammengetan, um das Thema wie-
der aufzugreifen. Wichtig war da-
bei die Erkenntnis, dass Friedhöfe 
prinzipiell eine öffentliche Angele-
genheit und damit Gemeindesache 
sind. Insofern wurde auch klar, dass 
ein überkonfessioneller Friedhof in 
Lichtenberg entstehen soll.

Ein erster Schritt wurde von der  
Pilotgruppe (Ernst Danninger,  
Sabine Funk und Meinrad  
Schneckenleithner) bereits gesetzt: 
Gemeinsam mit Bürgermeiste-
rin Daniela Durstberger wurde bei 
der Region Urfahr West (u.we) vor-
gesprochen und angefragt, ob Teile 

des Friedhofprojekts auch ein förde-
rungsfähiges LEADER-Projekt sein 
könnten. Daraus entstand die Fest-
legung, dass ein erstes öffentliches

Projektgruppentreffen 
„Friedhof Lichtenberg“ 
am 13. Oktober 2022 

in Lichtenberg, unter der Modera-
tion von u.we-Geschäftsführerin, 
Mag. Sigrid Gillmayr, stattfinden 
wird. Dabei soll es auch einen Vor-
trag von Beate Luger-Goyer, Aktivi-
stin für ein ähnliches Projekt in Ot-
tensheim, geben.

Die Pilotgruppe sucht weitere In-
teressenten, die sich vorstellen 
könnten, am Friedhofsprojekt mit-
zuarbeiten! 

Ein Friedhof für Lichtenberg

Kontakt zur Anmeldung Ihrer Mit- 
arbeit/Nähere Infos zum Projekt: 
Gemeindeamt Lichtenberg bzw. bei 
den drei Pilotgruppenmitgliedern.

Unter anderem sind folgende 
Fragen zu klären:
• Suche nach einem geeigneten 

Standort für einen Friedhof in 
Lichtenberg

• Finanzierung des Gemeindepro-
jekts klären

• Gestaltung des Friedhofs, der Erd- 
und Urnenbestattungen ermögli-
chen soll

• Überlegungen zum Betrieb des 
Friedhofs

für die Pilotgruppe
Dr. Meinrad Schneckenleithner

Ernst Danninger
Sabine Funk

Foto: AdobeStock/mario_vender

Pilotgruppe setzt sich ein für Friedhofserrichtung in der Gemeinde Lichtenberg

Impressum: 
Medieninhaber und Herausgeber/Redaktion: Gemeinde Lichtenberg, Am Ortsplatz 1, 4040 Lichtenberg, www.lichtenberg.ooe.
gv.at, Fotos: Gemeinde Lichtenberg, privat, Rest namentlich gekennzeichnet, Druck: X-Files, Gewerbezeile 14, 4040 Lichten-
berg. Herstellungs-/Erscheinungsort: 4040 Lichtenberg 

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifischen 
Formulierung angeführt, sie richten sich an Frauen und Männer gleichermaßen.
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Anita Madlmayr stellt ihr neues Unternehmen in Lichtenberg vor:

Physiotherapiepraxis
Physiotherapie ist Arbeit mit Bewegung 
und bedeutet Eigenverantwortlichkeit 
für Patienten. Unter fachkundiger Anlei-
tung sollen gemeinsam definierte The-
rapieziele erreicht werden, um den Pati-
enten eine optimale Bewegungsfreiheit, 
Schmerzfreiheit und Selbstständigkeit 
zu ermöglichen.

Meine Motivation ist es, Menschen per-
sönlich und individuell zu behandeln 
und ihnen dabei zu helfen, die Freude an 
der Bewegung wiederzuerlangen. Durch 
die Kombination von verschiedenen Be-
handlungstechniken und effektiven, al-

ternativen Ansätzen unterstütze ich sie 
dabei, Ihr höchstmögliches Bewegungs- 
und Aktivitätsniveau sowie ihr Wohlbe-
finden wiederherzustellen.

„Das Leben besteht in der  
Bewegung“
(Aristoteles)

Nach jahrelanger Tätigkeit im Stationär- 
und Rehabilitationsbereich im Ordens-
klinikum Linz (Barmh. Schwestern) habe 
ich seit Anfang des Jahres 2022 meine 
eigene Praxis in meiner Heimatgemein-
de Lichtenberg gegründet.

 
Tel. 0699/11 99 41 47
Buchengasse 1, 4040 Lichtenberg

Startup Pandocs motiviert mit App, 
spielerisch gesund zu leben.

Die App für dein 
gesundes Leben

Tägliche Herausforderungen 
in den Bereichen Fitness, 
mentales Wohlbefinden und 
Ernährung motivieren dich 
spielerisch zu einem aktiven 
und gesunden Lebensstil.

Pandocs ist die neue App
zur Gesundheitsvorsorge
für dich als Einwohner:in der 
Gemeinde Lichtenberg.

Durch das Abschließen von 
Challenges erhältst du Punkte, 
mit denen du Belohnungen 
und Verlosungen freischalten 
kannst.

Lade Pandocs im App Store 
oder Google Play Store her-
unter. Suche nach „Pandocs“ 
oder öffne auf deinem Handy 
pandocs.com/download.

In 3 Schritten kostenlos durchstarten:

Öffne Pandocs und erstelle 
kostenlos dein persönliches 
Benutzerprofil. Deine Daten 
werden nicht an Dritte wei-
tergegeben.

Tippe in Pandocs rechts oben 
auf  cog Einstellungen 
 Pandocs Verknüpfungen  
Neue Verknüpfung
und scanne den QR-Code.

1 2 3Herunterladen Registrieren Verknüpfen

Lichtenberger Gründer motiviert mit 
App, spielerisch gesund zu leben

Das oberösterreichische Startup Pan-
docs möchte Menschen mit seiner 

Fitness- und Gesundheits-App spiele-
risch zu einem gesünderen Lebensstil 
motivieren. Clemens Mitter, wohnhaft 
in Neulichtenberg, ist einer der Grün-
der: „Wir haben diese App entwickelt, 
um Nutzer:innen zu täglichen Challen-
ges zu motivieren. Unsere App deckt 
den Einsatz für private User:innen ab, 

aber es gibt auch die Möglichkeit für 
Firmen, mit uns zu kooperieren.“

Lichtenberg ist nun die erste Gemein-
de, die Pandocs für ihre Einwoh-

ner:innen zur Verfügung stellt. Mit dem 
unten abgebildeten QR-Code kann die 
App kostenlos geladen und mit exklu-
siven Lichtenberg-Inhalten verwendet 
werden.

Das oberösterreichische Startup  
Pandocs möchte Menschen mit seiner 
Fitness- und Gesundheits-App spiel-
erisch zu einem gesünderen Lebensstil 
motivieren. Clemens Mitter, wohnhaft 
in Neulichtenberg, ist einer der Gründer.

„Wir haben diese App entwickelt, um 
NutzerInnen zu täglichen Challenges 
zu motivieren. Unsere App deckt den 

Einsatz für private User ab, aber es 
gibt auch die Möglichkeit für Firmen, 

mit uns zu kooperieren.“

Lichtenberg ist nun die erste Gemein-
de, die Pandocs für ihre Einwohner zur 
Verfügung stellt. Mit dem unten abge-
bildeten QR-Code kann die App kosten-
los geladen und mit exklusiven Lichten-
berg-Inhalten verwendet werden.

Pandocs ist die neue App zur Ge-
sundheitsvorsorge - jetzt exclusiv 
für Lichtenberger!

Tägliche Herausforderungen in den 
Bereichen Fitness, mentales Wohl-
befinden und Ernährung motivieren 
dich spielerisch zu einem aktiven 
und gesunden Lebensstil.

Schalte Belohungen und Verlo-
sungen frei, indem du Challenges 
abschließt!

Die App für dein gesundes Leben

Herunterladen
Lade Pandocs auf dein Handy.

Registrieren
Erstelle kostenlos dein persönliches Be-
nutzerprofil. Deine Daten werden nicht 
an Dritte weitergegeben.

Verknüpfen
Tippe in Pandocs auf „Einstellungen“   
Pandocs Verknüpfungen   Neue Ver-
knüpfung und scanne den QR-Code.

1

2

3
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Die Dr. Handlbauer-Kirschbichler - Dr. 
Leitner Ordination für Allgemeinmedi-
zin OG sucht eine diplomierte Kran-
kenschwester für 25 Stunden/Woche.

Kontakt:
Tel.: 07239/5566

Amtliches . Infos

Betriebserweiterung der Firma Sano

Von Garagenfirma zu Lichtenberger 
Leitbetrieb

Foto: Veronika Mair

Die Sano Transportgeraete GmbH 
vergrößert ihren Standort im 

Lichtenberger Gewerbegebiet. Bis 
Ende 2023 soll dort auf rund 11.000 
Quadratmetern eine neue Lager- 
und Produktionshalle entstehen. 

Nach anfänglichen Hürden starteten 
Anfang März die Bauarbeiten für das 
neue Firmengebäude. Beim Spaten-
stich waren unter anderem anwe-
send: Eigentümer Jochum Bierma, 
Geschäftsführer Manfred Winkler, 
Franz Tauber und Sabine Lindorfer 
von der Wirtschaftskammer, Bundes-
rat Günter Pröller, Bürgermeisterin  
Daniela Durstberger sowie Vertreter 
der Holzhaider Bau GmbH und der 
Jürgen Bichler GmbH.

Die Erfolgsgeschichte des
Lichtenberger Leitbetriebs:

Der Startschuss für das Unterneh-
men erfolgte im Jahr 1990 in einer 
Garage am Pöstlingberg. Dort han-
delte Geschäftsführer Jochum Bier-
ma mit Transportgeräten. 1991 be-
gann die Entwicklung einer mobilen 

Treppenkarre für schwere Lasten. 
1994 stand schließlich die Grün-
dung der Sano KG und der Umzug 
nach Lichtenberg an. Im Jahr 2000 
wurde das erste eigene Firmenge-
bäude gebaut. Zu dieser Zeit waren 
sechs Mitarbeiter angestellt. 2003 
mussten die Produktionsflächen 
bereits erweitert werden. Manfred 
Winkler stieg 2007 ins Unternehmen 
als Geschäftsführer ein und führt 
seither die Erfolgsgeschichte fort.

Nischenprodukt entwickelt:
Sano-Eigentümer Bierma gründete 
1990 zusätzlich die Firma Row&Sail 
GmbH, welche im Nachbargebäude 
von Sano beheimatet ist. 2010 wur-
den die beiden Gebäude zusammen-
gekuppelt, da wieder Platzmangel 
bei Sano herrschte.

„Wir haben ständig neue Produkte in 
Entwicklung. Nun benötigen wir er-
neut Platz. Mit dem Neubau verdrei-
fachen wir unsere jetzige Fläche und 

können weiterwachsen“, 

so der Firmeneigentümer Bierma. 

Bei Sonnenschein trafen sich Eigentümer sowie Vertreter aus Politik und Wirtschaft zum 
Spatenstich für die neue Lager- und Produktionshalle der Firma Sano.

1990 waren Treppensteiger ein Ni-
schenprodukt. Heute könnten laut 
Bierma viele Betriebe nicht mehr oh-
ne die Geräte arbeiten. Mittlerweile 
sind bei Sano Österreich mehr als 
60 Mitarbeiter angestellt. Außerdem 
gibt es zwei eigenständige Tochter-
unternehmen: die Sano Deutschland 
GmbH und die Sano UK powered 
stairclimber Ltd.

Rechtsanwalt Mag. 
Kevin Rechberger bie-
tet für Lichtenberger 
Gemeindebürger je-
den 1. Dienstag im 
Monat von 16:00 bis 
17:30 Uhr eine erste 
kostenfreie anwalt-
liche Rechtsberatung an. 

Bei Interesse ist Ihre Voranmeldung un-
bedingt erforderlich.

Kontakt/Nähere Infos:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, 
Steiner & Partner
Harrachstraße 6, 4020 Linz
(Atrium City Center, 3. Stock)
Tel.: 0732/65 70 70
E-Mail: linz@sdsp.at
www.sdsp.at

Kostenlose Rechtsberatung

Stellenausschreibung
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Gesundheit . Soziales

Zusammenhalt wird in Lichten-
berg groß geschrieben! Viele 

Lichtenberger sind bereit, Menschen 
zu unterstützen, die Hilfe benöti-
gen. Ebenso sind viele Lichtenberger 
dankbar, in Zeiten von Einsamkeit, 
Krankheit oder Ratlosigkeit rasch 
Hilfe aus nächster Nähe zu bekom-
men. Leider finden diese Menschen 
aber oft nicht zueinander. Daher 
möchten wir als Gemeinde Dreh-
scheibe sein und zusammenführen.
 
Meist sind es Kleinigkeiten (wie z.B. 
gemeinsam Zeit zu verbringen, je-
mandem vorzulesen, kleine Fahr-
dienste zu erledigen oder einfach 
nur gemeinsam spazieren zu gehen), 
die in schwierigen Zeiten Kraft geben 
und den Alltag erleichtern.

Der Helfende entscheidet immer 
selbst, in welchem Ausmaß und wie 
er helfen möchte und wird infor-
miert, sobald sich Hilfesuchende an 
die Gemeinde wenden.

Falls Sie sich vorstellen können, im 
Helferpool mitzuwirken, dann kom-
men Sie am Montag, 26. Septem-
ber um 19:00 Uhr zum unverbind-
lichen Vernetzungstreffen im 
Gemeindeamt (Bürgersaal, 1. OG) 
und erfahren Sie Details über diese 
soziale Lichtenberg-Aktion.

Es wäre hilfreich, wenn Sie Ihre Kon-
taktdaten vorab im Bürgerservice des 

Gemeinsam Zeit verbringen - Helfen im Ort

Nach zwei Jahren pandemiebedingter 
Pause fanden heuer wieder die Erste Hil-
fe Bewerbe des Jugendrotkreuzes statt. 
Mit einem ersten Platz beim Bezirksbe-
werb in Feldkirchen an der Donau und 
einem dritten Platz beim Landesbewerb 
in Grieskirchen konnten sich die Ersthel-
ferInnen der Mittelschule Gramastetten 
(Luca Weichselbaum, Michelle Messner, 
Nicole Poimer, Laura Pichler und Emma 
Kogler) für den Bundesbewerb am Malt-
schacher See in Kärnten qualifizie-
ren. Mitte Juni traten dort die besten  
30 Mannschaften aus sieben Bundes-
ländern bei verschiedenen Theorie- und 
Praxisstationen gegeneinander an. Die 
Gramastettener Schüler überzeugten 
die Jury und belegten schlussendlich 
den 3. Platz in der Kategorie Silber. 

3. Platz beim Erste Hilfe-Bundesbewerb

Gemeindeamtes (Tel.: 07239/6708, 
E-Mail: gemeinde@lichtenberg.ooe.
gv.at) bekannt geben, um Sie zeit-
gerecht ans Herbst-Treffen erinnern 
oder Ihnen etwaige Zusatzinfos zum 
Projekt mitteilen zu können.

für die Plattform
Sabine Schardtmüller (Ausschuss-

obfrau für Soziales) und Vize-
bürgermeisterin Melanie Wöss

Foto: AdobeStock/DorSteffen

Mittelschule Gramastetten

Sozialprojekt
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Schule . Kinder . Bildung

Öffnungszeiten:

Mittwoch
16:30 - 19:00 Uhr

Freitag
16:30 - 18:30 Uhr

Sonntag
08:30 - 11:00 Uhr

Bibliothek Lichtenberg

Jetzt mitmachen bei der
Sommerleseaktion!
Die Bibliothek Lichtenberg beteili-
gt sich auch heuer wieder an der vom 
Land OÖ initiierten Ferienaktion. Für 
jedes ausgeliehene Buch erhalten 
die Kinder einen Stempel in ihren Le-
sepass (erhältlich in der Bibliothek).  
Teilnahmeberechtigt sind Kinder bis 
zum 12. Lebensjahr und auch Klein-
kinder, denen Bücher vorgelesen wer-
den. Alle ausgefüllten, gestempelten 
und von den Erziehungsberechtigten 
unterschriebenen Lesepässe nehmen 
an der Verlosung des Landes OÖ teil.
 
Große Preisverleihung 
am 14. Oktober 2022

Unter den eingesandten Pässen werden 
tolle Buchpreise verlost und postalisch 
versandt. Die Hauptgewinner werden 
zur großen Preisverleihung des Landes 
OÖ am 14. Oktober 2022 eingeladen.

Holen Sie sich rechtzeitig vor dem Ur-
laub wieder ausreichend Lesestoff,  
Tonies, DVDs und/oder Spiele. Das Team 
der Bibliothek wünscht einen schönen 
und erholsamen Sommer!

Gemeinsam mit dem Forum Stadtpark 
als Verlag hat Lisa Höllebauer den Er-
zählband „Erzählen gegen Armut“ he-
rausgebracht. Die Anthologie (= Samm-
lung von ausgewählten literarischen 
Texten) hat eine limitierte Auflage von 
300 Stück und beinhaltet zwölf unter-
schiedliche Texte und Zugänge zum The-
ma, die nicht nur die Bedeutung von 
Armut in verschiedenen Facetten aufzei-
gen, sondern auch die Wichtigkeit des 
Erzählens in den Mittelpunkt rücken.

Alle Einnahmen aus dem Verkauf wer-
den an das Hilfsprojekt „Kinder auf der 
Flucht“ vom SOS-Kinderdorf gespendet 
(Details auf www.sos-kinderdorf.at).

Der Erzählband „Erzählen gegen Armut“ 
gibt‘s in der Bibliothek Lichtenberg 
auch zum Entlehnen!

Erzählen gegen Armut

Du hast ein Kind zwischen 5 Monaten 
und 3 Jahren? Du möchtest dein Kind 
mit anderen Kindern spielen lassen? 
Du tauscht dich gern mit anderen El-
tern aus? Du liebst es mit deinem Kind 
zu singen, spielen und toben? Dann 
bist du beim SPIEGEL genau richtig.

Ab September 2022 startet im Seelsor-
gezentrum Lichtenberg das neue Spiel-
gruppenprogramm. Für Kinder im Alter 
zwischen 5 Monaten und 3 Jahren (mit
Begleitperson) werden 14-tägig vor-
mittags Spielgruppen angeboten.

Zusätzlich wird es einmal im Monat ei-
nen „offenen Treff“ geben. Der Unter-
schied zur regulären Spielgruppe ist, 
dass der „offene Treff“ altersgemischt,
ohne Anmeldung und nachmittags 
stattfindet.

Termine „Offener Treff“:
Dienstag, 27.09.2022
Dienstag, 18.10.2022
Dienstag, 29.11.2022
Dienstag, 13.12.2022
jeweils von 15:00 bis 16:30 Uhr

Nähere Infos/Anmeldungen für Spiel-
gruppen (vormittags) bis spätestens 
26. August 2022 bei:
Lisa Durstberger, Tel. 0699/11967321, 
E-Mail: lisa.durstberger@gmx.at

Spielgruppenstart im Herbst

www.ega.hoellebauer.com



Lichtenberger Gemeindenachrichten 15

Termine

Die Goldhaubengruppe lädt zum traditi-
onellen Fest der Jubelhochzeiten (Ehe-
jubiläum 25, 50, 60 und 65 Jahre) sehr 
herzlich ein. Die Jubiläumsfeier fin-
det am Sonntag, 11. September 2022 
um 18:00 Uhr im Seelsorgezentrum 
Lichtenberg statt. Für Ehepaare, die im 
heurigen Jahr ein Ehejubiläum feiern 
und vor Gott das Ja-Wort erneuern wol-
len, besteht noch die Möglichkeit, sich 
zu melden.

Kontakt:
Obfrau Margareta Hofstetter
Tel. 0650/46 12 895 und
Waltraud Schuhmann
Tel. 0650/23 96 446

Jubelhochzeiten 2022

Beim Treff „Repair-Café“ wird nahe-
zu alles repariert, was einfach mitzu-
nehmen ist (z.B. Handys, Bohrmaschi-
nen, Staubsauger, Kaffeemaschine, 
Fahrrad, Kleinmöbel, Elektrokleingeräte, 
u.s.w.). Unterstützung gibt’s von ge-
lernten und angelernten Mechanikern, 
die ihr Know-How kostenlos zur Verfü-
gung stellen. Finanzmittel für Werkzeug, 
Ersatzteile, Öle und Sprays kommen 
ausschließlich aus Spenden.

Treffpunkt:
jeden 4. Dienstag im Monat
18:00 – 20:00 Uhr
Seelsorgezentrum Lichtenberg

Nächste Termine:
27.9., 25.10., 22.11.2022

Nähere Infos:
Gottfried Glechner
Tel.: 0650/30 37 587

Repair-Café

FF-Lichtenberg
Tag der offenen Tür

Die Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg 
lädt zum Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 24. September (Start: 12:30 Uhr, 
Open-End mit gemütlichem Ausklang).

Feuerlöscher-Übung: 13:00 I 16:00 Uhr
Jugendgruppe: 14:00 I 17:00 Uhr
Schauübung: 15:00 I 18:00 Uhr

Für Verpflegung ist gesorgt!

          Das Volksbildungswerk kreiert heu- 
er ein „Lichtenberger Memory“-Spiel. 
Dafür werden Aufnahmen von wun-
derbaren Plätzen (gerne auch von Ge-
bäuden) in Lichtenberg benötigt, wel-
che für die Memorykarten als Motive 
verwendet werden dürfen. Das Spiel 
soll dann beim Lichtenberger Advent-
markt am 10. und 11.12. am Stand 
des Volksbildungswerks verkauft wer-
den. Auf die Zusendung deiner Fo-
tos freut sich das Volksbildungswerk 
Lichtenberg (Kontakt: melanie.woess 
@aon.at, Tel. 0650/9209033). 

Fotos gesucht für 
Lichtenberger „Memory“

Kofferraumflohmarkt
Am Alten Sportplatz in Lichtenberg fin-
det am Samstag, 10. September (kein 
Ersatztermin bei Schlechtwetter) von 
9:00 bis 12:00 Uhr der Carboot Sale 
– sprich Kofferraumflohmarkt – statt. 
Jeder kann mitmachen: Auto parken, 
Kofferraum auf - und los geht‘s! Der 
Sportplatz wird zum Basar, auf dem je-
der das verkauft, was er selber nicht 
mehr braucht. Von Hausrat über ge-
brauchte Kleidung bis hin zu Sportgerä-

ten – alles ist möglich! Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

Anmeldung für Aussteller bei:
Melanie Wöss, Tel. 0650/920 90 33
E-Mail: melanie.woess@aon.at

Pro Autobreite wird ein Unkostenbei-
trag von 5 € vor Ort eingehoben.

Veranstalter: ÖAAB Lichtenberg

Krippenbaukurs
Beim Krippenbaukurs des Volksbil-
dungswerks Lichtenberg können Sie ih-
re ganz persönliche Weihnachtskrippe 
nach Ihren individuellen Wünschen und 
Vorstellungen basteln. Der Krippenbau-
kurs findet unter professioneller Anlei-
tung bei Familie Harsch (Gerstmayrweg)  
an folgenden Kursterminen statt:

21./22. Oktober 2022
28./29. Oktober 2022
4./5. November 2022

Kurskosten: 250 € 

Anmeldung:
Melanie Wöss, Tel. 0650/920 90 33
E-Mail: melanie.woess@aon.at

© AdobeStock/warmworld

Foto: AdobeStock/Smileus
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Termine

Veranstaltungskalender

TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT/TREFFPUNKT VERANSTALTER/INFO

Di 23.08.2022
29.08.2022

18:30 h Fahrrad-Techniktraining
(23.8. Training am Bikepark,
29.8. Ausfahrt)

Bikepark Volksbildungswerk, SVL - Sektion 
Gymnastik, Gesunde Gemeinde 
Anm.: Melanie Wöss,
Tel. 0650/920 90 33

Do 25.08.2022 18:00 h Unternehmer-Netzwerktreffen
(jeden 4. Donnerstag im Monat)

GH Reisinger Wirtschaftsbund Lichtenberg
Kontakt: lichtenberg@ooewb.at

Mi 07.09.2022 ab 17:00 h Start: Yogakurse Seelsorgezentrum Mag. Barbara Dirnberger
www.barbara-dirnberger.at
Tel.: 0699/17 67 62 02

Mi 07.09.2022 17:00 h Vortrag „Ukraine - wie können 
wir helfen?“

Seelsorgezentrum Seniorenbund Lichtenberg
Referent: Walter Haslinger

Fr 09.09.2022 18:00 h Dämmerschoppen -  
„Bier und Wein - da muss ich 
sein!“

Am Ortsplatz
(bei Schlechtwetter:
Gemeindezentrum)

ÖVP Lichtenberg

Sa 10.09.2022 9:00 - 12:00 h Kofferraumflohmarkt Alter Sportplatz
Lichtenberg

ÖAAB Lichtenberg
Details auf Seite 15

So 11.09.2022 18:00 h Jubelhochzeiten 2022 Seelsorgezentrum Goldhaubengruppe Lichtenberg

Fr 16.09.2022 Ausflug auf die Tauplitz und
nach Bad Aussee

Seniorenbund Lichtenberg
Anmeldung bei: Johann Schwarz, 
Tel. 0650/89 61 950

So 18.09.2022 10:00 h Landeserntedankfest
„Österreich in seiner Vielfalt“

Linz (Domplatz und
Umgebung)

Landjugend OÖ

Mo 19.09.2022 18:00 h Wirbelsäulengymnastik Turnsaal der 
Volksschule

Volksbildungswerk Lichtenberg
Anm.: Melanie Wöss,
Tel. 0650/920 90 33

Do 22.09.2022 19:00 h Zivilschutzvortrag „Blackout“ Gemeindezentrum
Lichtenberg (1. OG)

Lions Club Lichtenberg GIS

Sa 24.09.2022 12:30 h Tag der offenen Tür der Frei-
willigen Feuerwehr Lichtenberg

Feuerwehrhaus FF-Lichtenberg
Details auf Seite 15

Di 27.09.2022
25.10.2022

18:00 - 20:00 h Repair-Café (jeden 4. Dienstag
im Monat)

Seelsorgezentrum Seelsorgezentrum Lichtenberg
Details auf Seite 15

Fr 30.09.2022 15:00 - 18:00 h Stoffwechsel
2. Lichtenberger Tauschmarkt

Gemeindezentrum
Lichtenberg (1. OG)

OÖVP Frauen, Gesunde Gemeinde
Lichtenberg
Tischreservierung bei:
Sabine Schardtmüller
Tel.: 0664/80 76 27 12

So 09.10.2022 Bundespräsidentenwahl Gemeindezentrum

Di 11.10.2022 18:00 - 20:00 h Workshop - Handlettering Gemeindezentrum Volksbildungswerk Lichtenberg
Anm.: Melanie Wöss,
Tel. 0650/920 90 33

Sa 22.10.2022 ab 9:30 h Oktoberfest mit der 
JuMu-Connection

Seelsorgezentrum Seniorenbund Lichtenberg

Mi 26.10.2022 13:30 h Lichtenberger Wandertag Pendlerparkplatz Neu-
lichtenberg (beim ASZ)

Volksbildungswerk Lichtenberg
Infos bei Melanie Wöss

Hinweis: Bitte bedenken Sie, dass sich bei allen angekündigten Veranstaltungen eine Termin- 
verschiebung oder -absage aufgrund von Covid-19-Maßnahmen ergeben kann! Die aktuelle Veranstal-
tungsinfo erhalten Sie beim Veranstalter oder unter www.lichtenberg.ooe.gv.at!


